
 

PM 25 / 10.10.2022 

30 Jahre mobile Umweltbildung in Sachsen 
 

Große Schüler-Pflanzaktion von 30 gespendeten Jubiläumsbäumen durch die Sächsische 

Landesstiftung Natur und Umwelt (LaNU) 

 

am 14.10.2022 um 14:00 Uhr 

Feldweg zwischen Borlas (Klingenberg) und Freital-Somsdorf s.u. 

Im Beisein von Staatsminister Wolfram Günther 

 

Umweltbildung im Sinne einer Bildung für nachhaltige Entwicklung ist die Grundlage für den 

Schutz unserer Natur und Umwelt. 

Mobile Umweltbildung bedeutet jeden Schüler in ganz Sachsen in seinem unmittelbaren 

Lebensumfeld zu erreichen. Ökologische Zusammenhänge können so ganz praktisch vor der 

eigenen Haustür, im Wald, am Bach oder auf der Wiese erlebt, erforscht und damit 

verstanden werden. Umweltminister Wolfram Günther dankt der LaNU und würdigt die 

mobile Umweltbildung: „So werden die Schülerinnen und Schüler vor Ort und ganz praktisch 

an den Natur- und Umweltschutz herangeführt und motiviert, sich selbst zu engagieren. Das 

brauchen wir mehr denn je. Denn Umweltbildung ist Basis für Umweltschutz!“ 

 

Die Umweltmobile der LaNU sind seit nunmehr 30 Jahren unterwegs, um mit sächsischen 

Kindern und Jugendlichen die heimische Natur kennenzulernen, ökologische Zustände zu 

erfassen und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen, sich für die Umwelt einzusetzen. Über 

9.500 Einsätze in 30 Jahren stehen für eine erfolgreiche Umweltbildungsarbeit. Die 

Nachfrage seitens der Schulen und Kindergärten ist weiterhin ungebrochen hoch. 

Denn auch die technische Ausstattung der Fahrzeuge reicht oftmals über das hinaus, womit 

Schulen im Alltag arbeiten können: Über eine Solaranlage auf dem Dach der Fahrzeuge wird 

jeweils eine Mikroprojektionsanlage betrieben, über die auch Kleinstlebewesen beobachtet 

werden können. Die Daten können auch in die Schulen transferiert werden.  

  



 

  

Die Umweltmobile haben alles dabei, was für genaue Untersuchungen benötigt wird: 

Messgeräte, Mikroskope, Tablets, Chemietestsätze und andere Umweltbildungsmaterialien. 

Biologie- oder Sachkundeunterricht findet so direkt im Wald, auf der Wiese oder am 

Gewässer statt. 

Anlässlich des 30jährigen Jubiläums möchten die Umweltmobile mit einer Pflanzung von 30 

Obstbäumen auch an die Dringlichkeit des eigenen Handelns für Natur und Umwelt 

erinnern. 

Als Dankeschön an die LaNU haben sächsische Schüler:Innen Spendengelder für 30 

Obstbäume alter Sorten gesammelt. Die Bäume werden auf einer Fläche des Biohofs Welde 

mit Unterstützung des Landschaftspflegeverbandes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und 

der LaNU gepflanzt. 

Der erste Baum der 30 Jubiläumsbäume wird um 14:00 Uhr gemeinsam von Staatsminister 

Wolfram Günther mit einigen Schüler:Innen aus umliegenden Schulen gepflanzt. 

Dazu laden wir VertreterInnen der Medien ganz herzlich ein.  

Der Termin ist besonders für die Bildberichterstattung geeignet. 

Bitte melden Sie sich vorher an (siehe Pressekontakt). 

 

Nähere Informationen zur mobilen Umweltbildung der LaNU finden Sie auch unter:  

https://www.lanu.de/de/themen/umweltbildung/mobile-umweltbildung.html 

 

Veranstaltungsort: Feldweg bei Borlas, GPS-Koordinaten (google maps): 50.951905, 

13.611524 

Anfahrt bis Hauptstraße 77, 01774 Klingenberg OT Borlas; danach ca. 10min Fußweg bis 

zum Veranstaltungsort 

 

 

Pressekontakt: 
Andrea Gößl 
Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt 
Riesaer Straße 7 
01129 Dresden 
Tel.: +49 351 814 16 757 
Am 14.10.2022 selbst auch unter 0151/ 56119096 
E-Mail: andrea.goessl@lanu.sachsen.de 
www.lanu.de 


